
Diese Seite aus dem NVA 2024 verdient besondere 
Aufmerksamkeit (schön, was alles mit der neuen 
VRV 2015 sichtbar ist)!!

• In den vergangenen Jahren hat die Gemeinde lt. 
Nachtrags-VA mehr Straßenbau-Förderungen 
erhalten, als sie ausgegeben hat: 188.400,00

• 421.019,34 ist der Ist-Überschuss 2019 aus 
dem Grundstücksverkauf Streifing 2018

• -382.590,14 ist die Richtigstellung der 
Rücklagengebarung. Diese Buchung ist aber 
rein buchhalterisch, weil mit der neuen VRV 
die Rücklagen erstmals separat in der 
Buchhaltung ausgewiesen wurden. Bisher 
wurden sie im außerordentlichen Haushalt 
verbucht. Nachdem man die Rücklagen 
natürlich nicht doppelt in der Buchhaltung 

ausweisen kann, mussten sie auch irgendwo vermindert werden, das 
geschah im REAB Straßenbau 2020. 

Während der Rücklagenbetrag im Kassenstand 2019 natürlich vorhanden 
war  (REAB 2019, Kontostände, Seite 2)

sind die 421.000 € nicht im Kassenstand zu finden, sie sind 
„verschwunden“. Investitionen wurden davon nicht getätigt (die 
Gemeindeordnung verlangt dies aber bei Grundstücksverkäufen), wie man 
auch im Jahresrückblick 2023 beim Rückblick von Altbgm. Viktorik zu 
2018 nachlesen kann (für den Volksschulumbau wurde das Geld nicht 
verwendet). Das Flugblatt der SPÖ Ende 2023 habe ich schon damals 
kritisiert. 

Es fehlen also nicht 188.400 € Überschuss im Straßenbau, sondern 571.017 € (die 
Richtigstellung Rücklagengebarung von 382.590,14 ist rein buchhalterisch und nicht 
abzuziehen) +  den absurden „Beratungskosten“
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